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Waschmaschine mit Macke
Es ist immer eine Gewis-
sensfrage: Versuchtman es,
die alteWaschmaschine re-
parieren zu lassen oder
nicht? Irgendetwas stimmte
nichtmit der Elektronik der
altenMaschine. Erst ging
sie unmotiviert mitten im
Waschvorgang aus, einige
Tage später ließ sie sich gar
nichtmehr starten. „Kauf
gleich eine neue“, meinte
ein Freund und zählte auf,
was eine Reparatur kostet.
Und dann habeman immer

noch eine alteMaschine. In
der Tat hatte sie die Erfah-
rung schonmit einer Spül-
maschine gemacht, Geld
reingepumpt undwieder
undwieder – und sie dann
doch austauschenmüssen.
Also hat sie eine neue be-
stellt. Die hat von Anfang
an eineMacke – nur im
Blech, beeinträchtigt die
Funktion nicht. Das ist be-
stimmt ein Zeichen – dass
mehr niemals kaputt geht.

Monika Schönfeld

n Die Ermittlungen nach
dem tragischen Unfall am
Rande des Schützenfestes
in Niesen sind abgeschlos-
sen. Der Beitrag interessierte
viele Leserinnen und Leser.

n DieWeserstraße in der
Kernstadt von Beverungen
bekommt einen „Gehweg“.
Autos dürfen entlang des
Kellerplatzes nichtmehr
halten. Daswird oft geklickt.

GutenMorgen

Reingeklickt

Einer geht durch die Stadt

So erreichen Sie Ihre Zeitung

Große Mehrheit für Bankenehe – Gegenargumente der Grünen

RatHöxter segnet Fusion
der Sparkassen auch ab
HÖXTER (rob). Auch der Rat
Höxter hat am Donnerstag-
abend mit großer Mehrheit
der Fusion der Sparkassen
zugestimmt. Es gab Gegen-
stimmen von den Grünen
und eine von der UWG sowie
eine Enthaltung. Die neue
Sparkasse Paderborn-Det-
mold-Höxter nimmt somit
Gestalt an. In den vergange-
nen Tagen wurden durch die
GremienweiterewichtigeBe-
schlüsse gefasst: Der Stadtrat
in Delbrück, die Zweckver-
bandsversammlung der
Sparkasse Paderborn-Det-
mold und der Stadtrat in
Warburg stimmten ebenfalls
und jeweils mit großerMehr-
heit für einen Zusammen-
schluss der Sparkassen Pa-
derborn-Detmold, Höxter
und Delbrück. Die klaren Ab-
stimmungsergebnisse zeigen
aus Sicht der Bank die positi-
ve Einstellung aller Beteilig-
ten zu einer leistungsstarken

Sparkasse. Stimmt in der
nächsten Woche auch die
Zweckverbandsversamm-
lung der Sparkasse Höxter
einer Fusion zu, gilt diese als
rechtlich beschlossen.
Der Rat Höxter hatte sich

im nichtöffentlichen Teil der
Sitzung von den Bankvor-
ständen über Details infor-
mieren lassen. CDU, SPD, FDP
und Teil der UWG erläuterten
in Redebeiträgen vor der öf-
fentlichen Abstimmung, wa-
rum sie zustimmenwürden.
CDU-Fraktionschef Günter

Ludwig sprach von Weitsicht
und Mut. Die Fakten und
Zahlen seien doch eindeutig:
Die Sparkasse müsse weiter
zukunftsfähig bleiben. Es sei
jetzt die richtige Zeit für Ver-
änderungen. Aus einer Posi-
tion der Stärke sei verhandelt
worden.
Hans-Josef Held (SPD)

stellte sich hinter die Fusion
und begrüßte, dass die Vor-

stände Achim Frohss und
Jens Härtel weiter für die
Sparkasse und damit für den
Kreis Höxter tätig seien.
Martin Hillebrand (FDP)

sieht die Filialen Lüchtringen
und Stahle in Gefahr. Der
Schritt insgesamt sei richtig.
Berno Schlanstedt (Grüne)

kritisierte die Fusion. Über-
eilt seien die Gespräche und
die Beteiligung der Politik ge-
laufen. Die einstige Grund-
idee der Gründerväter, eine
Bank für die Menschen vor
Ort, werde durch das neue
große Gebilde konterkariert.
Das Filialnetz werde garan-
tiert ausgedünnt, die Mit-
arbeiterzahl reduziert. Das
Berater-Kundenverhältnis
gehe den Bach herunter.
Ralf Dohmann (BfH) wies

darauf hin, dass sich dasKun-
denverhalten starkverändere
undman nicht verlieren dür-
fe, was man erhalten wolle.
Daher sei die Fusion nötig.

Ortsausschuss Höxter tagt
HÖXTER (WB). Der Ortsaus-
schuss Höxter tagt am Diens-
tag, 5. Juli, im Ratssaal des
Historischen Rathauses. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Es geht

unter anderem um die Wahl
eines Vorsitzenden für die ge-
meinsame Sitzung des Bau-
und Grundstücksausschus-
ses undOrtsausschusses.

Höxter wird zur „Petite Provence“
Zwei Hektar großes Lila-Blumenmeer im Weserbogen soll zur LGS 2023 alle Blicke auf sich ziehen – mediterraner Halbstrauch

Von Harald Iding

HÖXTER (WB). Es wird richtig
bunt rund umCorvey: 58.000
Lavendelsetzlinge werden
den Weserbogen zur Landes-
gartenschau 2023 lilafarben
erblühen lassen. „Es istmeine
Lieblingspflanze, die in kei-
nem Garten fehlen darf“, ver-
rät Höxter Bürgermeister Da-
niel Hartmann bei der Vor-
stellung des zwei Hektar
großen Lavendel-Geländes
demWESTFALEN-BLATT.
Hartmann: „Ich freuemich,

dass wir mit der Firma Taoa-
sis einen erstklassigen Part-
ner gewinnen konnten, der
das große Lavendelfeld,
rechts und links neben dem
Hellweg, anlegt. Im nächsten
Jahr, wenn der Lavendel in
voller Blüte steht, wird die

Fläche garantiert ein ganz be-
sonderer Anziehungspunkt
sein – für vieleMenschen aus
NRWunddarüber hinaus. Sie
alle können den wunderba-
renDuft und den faszinieren-
den Anblick genießen – und
das noch an diesem histori-
schen Ort!“

Pure Entspannung
Für LGS-Geschäftsführerin

Claudia Koch ist der Farbtup-
fer sehr wichtig. Sie sagte:
„Das Lavendelfeld ist für uns
von großer Bedeutung. Man
kommt direkt in Urlaubs-
stimmung, wenn man zum
Beispiel das Lawendelfeld bei
Lage in OWL besucht. Man
denkt sofort an Sommer,
Sonne, Mittelmeer und die
Toskana. Ich glaube, das La-
vendel-Meer wird die Men-

schen hier auf der LGS stark
begeistern.“ Die Besonderheit
mit dem „Hellweg“ trage mit
zum Erfolg bei.
„Die Lage des Feldes imWe-

serbogen ist wunderschön“,
findet LGS-Geschäftsführer
Jan Sommer. „Inmitten des
Feldes liegt die Obstplantage
mit dem hohen Hopfenspa-
lier. Auch die Nachbildung
des historischen Hellwegs
führt durch Höxters lila La-
vendel-Meer.“
Für das Unternehmen

„Taoasis“ sei es eine Ehre, an
diesem Projekt direkt dem
Weltkulturerbemitzuwirken.
Firmengründer Axel Meyer
betonte gegenüberdieser Zei-
tung: „Es ist das erste Laven-
delfeld außerhalb unserer
Tao-Farm-Region. Die Faszi-
nation geht von dem Laven-

del aus, der in Deutschland
als Exot wahrgenommen
wird, wenn er in dieser Größe
auf der Fläche steht. Das
kenntmanmeistens nur vom
Urlaub in Italien oder Frank-
reich. Die lila Farbe trägt zur
Entspannung und Harmoni-
sierung bei. Alles zusammen

macht die Faszination aus.“
Übrigens: So ein Lavendel-

feld ist eine echte Premiere.
Koch stolz: „Das gab es bisher
noch auf keiner Landesgar-
tenschau. Das wird eines
unserer absolutenHighlights.
Der Lavendel bringt das Ge-
fühl von Urlaub in der Pro-
vence nach Höxter.“
Auf die „kleine Provence“

(Französisch: „Petite Pro-
vence“) dürfen sich also jetzt
schon alle LGS-Fans freuen.
Hartmann: „Hiermit wird
eine Oase der Düfte geschaf-
fen, in der es den Besuchern
leicht fällt, abzuschalten und
zu entspannen.“
Experte Axel Meyer er-

gänzt: „In der gegenwärtigen
hektischen Zeit ist der Laven-
del eines der wichtigsten
ätherischen Öle der Aroma-
therapie, der durch die beru-
higende Wirkung zum allge-
meinen Wohlbefinden und
zur Entspannung behilft.“

...und sieht vor einem Eis-
geschäft, wie sich am Frei-
tagmorgen junge Bürger zu
einer leckeren Abkühlung
an diesemheißen Sommer-
tag gerne anstellen. Denn

gemeinsam genießen die
Schulkinder ein süßes Eis
auf dieHand. Perfekter kann
wohl ein Start in die langen
Sommerferien nicht aus-
fallen, denkt sich... EINER

Musik des
Mittelalters

BRENKHAUSEN (WB). Im Rah-
men der Feierlichkeiten zum
1200-jährigen Bestehen
Brenkhausens können die
Gäste musikalisch ins Mittel-
alter eintauchen. Die Gruppe
Consortium Musicale Mores-
ca spielt auf verschiedenen,
nach historischem Vorbild
nachgebauten Instrumenten.
Das kleine Konzert ist am
Sonntag, 26. Juni, um 13.30
Uhr in der Pfarrkirche. Im
Anschluss findet noch ein-
mal eine Führung durch die
Kirchemit Franz Daley statt.

Bunte Welt: 58.000 Setzlinge hat die „Natur Duft Manufaktur Taoasis“ aus Lage für die LGS gepflanzt. Henrike Pivit ist ein großer Fan des mediterranen Halbstrauches. Foto: Harald Iding

Beeindruckend: So sieht ein Lavendelfeld in voller Blüte aus. Foto: Taoasis

Sie haben am Freitag das zwei Hektar große Lavendelfeld bei Corvey zur
LGS 2023 vorgestellt (von links): Daniel Hartmann, Jan Sommer, Axel
Meyer, Luis Rehermann, Henrike Pivit und Claudia Koch. Foto: Iding

Inmitten des Feldes liegt die Obstplantage mit dem hohen Hopfenspalier.
Auch die Nachbildung des historischen Hellwegs (Foto) führt durch Höx-
ters lila Lavendel-Meer, freut sich die LGS-Geschäftsführung. Foto: Iding
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Badrenovierung

tolle Zusammenarbeit! Wir 
wünschen allen einen guten 

Marcus Kaiser 
Badgalerie Blome

„Heute  
an Morgen 
denken –

Badplanung
mit Zukunft!“

Tel. 0 52 54 - 9 30 67 90

OLDTIMERTAGE
IM SCHLOSSPARK PADERBORN 

SCHLOß NEUHAUS

Oldtimertreffen
Ersatzteilemarkt
Ausstellung

maz-oldtimertage.de

13.08.2022 
+14.08.2022

Wir feiern 5 Jahre 
Zentralküche in Steinheim

▪ Regional & frisch
▪ 2800 Mahlzeiten täglich
▪ Cook & chill

Auch für Ihren Betrieb, Ihre Einrichtung im Bildungs- oder Gesund-
heitswesen oder Ihre Veranstaltung erstellen wir ein ausgewogenes 
Speisenangebot nach Ihrem Geschmack. Wir beraten Sie gerne!
Kontakt:
05233 - 208 1500 │ speisenversorgung@khwe.de

Iss besser!


